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Einleitung 
 

Unter dem Begriff Demenz wird eine Vielzahl von Erkrankungen 

zusammengefasst, die alle ähnliche Symptome zeigen. Fortschreitende 

Gedächtnis- und Denkstörungen stehen dabei im Vordergrund.  

Im Kreis Steinburg sind statistisch gesehen 2.800 Personen im Alter ab 65 

Jahren von der Diagnose betroffen. Dies sind fast 10 % der über 65-jährigen.  

Mit zunehmendem Anteil älterer Menschen steigt so auch die Zahl der 

Erkrankungen. Es wird erwartet, dass die Zahl der Demenzerkrankten bis 2030 

um 50 % zunehmen wird.  

Eine Demenz kann sich sehr unterschiedlich darstellen. Das bedeutet, dass 

Krankheitsverläufe und Symptome sehr individuell ausgeprägt sind. Dennoch 

lassen sich einige Merkmale häufig finden, die im Laufe der Erkrankung 

verstärkt auftreten können:  

- Lückenhafte Erinnerung - gerade Erlebtes kann nicht mehr im 

Kurzzeitgedächtnis gespeichert werden. Erinnerungen aus dem 

Langzeitgedächtnis können noch lange erhalten bleiben. 

- Die Fähigkeit, sich sprachlich mitzuteilen oder Gesprochenes zu verstehen, 

verändert sich. Es kommt zu Wortfindungsstörungen. 

- Zunehmender Orientierungsverlust (Ort und Zeit)  

- Abnehmende Orientierung zur Situation und Person 

Im Umgang mit Menschen mit Demenz ist es wichtig, sie nicht auf ihre Defizite 

hinzuweisen, sondern darauf zu achten was sie noch können und diese 

Fähigkeiten zu unterstützen. Ein Mensch mit Demenz sollte weiterhin ernst 

genommen werden, selbst wenn seine Handlungen für seine Umwelt nicht 

immer logisch erscheinen. (Kompetenzzentrum Demenz, 2015) 

Nachfolgend werden Möglichkeiten und Angebote für Betroffene und 

Angehörige aufgezeigt, um so den Umgang mit der Diagnose Demenz etwas 

zu erleichtern. 
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Leitfaden Demenz 

 

Abbildung 1 Wegweiser Seniorenbetreuung, Kompetenzzentrum Demenz 
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Diagnoseerstellung/Begleitung  

Der schleichende Beginn vieler Demenzerkrankungen ist die Ursache 

dafür, dass erste Symptome einer Demenz meist erst sehr spät erkannt 

werden. Es ist aber sehr wichtig, die Demenzerkrankung frühzeitig zu 

erkennen, damit die Betroffenen eine medizinische und medikamentöse 

Behandlung erhalten und die Angehörigen Zugang zu Hilfsangeboten 

bekommen. Bei auffälligen Verhaltensweisen sollte für eine erste 

Diagnose der Hausarzt aufgesucht werden. Bestätigt er den Verdacht, 

sollte zur weiteren Klärung ein Facharzt für Neurologie oder eine 

Gedächtnisamulanz aufgesucht werden.  

Neurologen 

Neurozentrum am Klosterforst 
Dr. med. Klaus Gehring 

Hanseatenplatz 1, 25524 Itzehoe 
Tel. 04821 2041 

info@neurologie-itzehoe.de 
 
Mo - Fr             9:00 bis 11:30  
Mo, Di, Do     15:00 bis 18:00 
Termine nur nach Vereinbarung 

Neurologikum Itzehoe 
Dr. med. Alexander B. Schmied     

Feldschmiedekamp 4, 25524 Itzehoe 
Tel. 04821 779802 

info@neurologikum-itzehoe.de 
Mo   9:00 – 12:00    14:00 – 17:00 
Di     7:00 – 12:00    14:00 – 16:00  
Mi    8:00 – 11:00  
Do  10:00 – 12:00    14:00 – 16:00  
Fr      7:00 – 12:00 
Anmeldung offene Sprechstunde:  
Do 8:00 – 10:00 Uhr 

Dr. Sebastian Schmidt 
Bahnhofstraße 18, 25524 Itzehoe 

Tel. 04821 641122 
Mo     9:00 – 11:30     
Di     15:00 – 17:30 
Mi      9:00 – 11:30 
Do    15.00 - 17.30 
Fr       9:00 – 13:00 
sowie nach Vereinbarung 

MVZ am Prinzesshofpark 
Viktoriastraße 8, 25524 Itzehoe 
Tel. 04821 6707-300 
neuro_psych_mvzamprinzesshofpark 

@kh-itzehoe.de 
Mo         8:00 – 13:00  
Di, Mi    8:00 – 16:00 
Do          8:00 – 12:00  
sowie nach Vereinbarung 

mailto:info@neurologie-itzehoe.de
mailto:info@neurologikum-itzehoe.de
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Gedächtnisambulanzen / Gedächtnissprechstunden 

Gedächtnisambulanzen (auch Memory Clinic) sind auf die Diagnostik von 

Gedächtnisproblemen spezialisiert. Die Gründe für eine solche 

Hirnleistungsstörung sind vielfältig, neben Demenzen sind auch 

Depressionen oder Stress ein möglicher Grund. In einer 

Gedächtnisambulanz wird untersucht, welche Ursachen den 

Gedächtnisproblemen zugrunde liegen und ob eine Demenzerkrankung 

vorliegt. Notwendig ist eine Überweisung durch die Hausärztin oder den 

Hausarzt. Ein MRT sollte mitgebracht werden. Derzeit ist mit einer 

Wartezeit von ca. 3 Monaten zu rechnen. Nach der Diagnostik erfolgt die 

Weiterbehandlung durch Neurologen vor Ort.  

UK Hamburg-Eppendorf 
Spezialambulanz für 
Gedächtnisstörungen 
Martinistr. 52 / Haus W37 
20246 Hamburg 
Tel. 040 741053210 

Asklepios Klinik Barmbek  
Neurologische 
Gedächtnissprechstunde 
Rübenkamp 220 
22291 Hamburg 
Tel. 040 18 18 82 38 41 

Asklepios Klinik Nord - AK 
Ochsenzoll, Klinik für 
Gerontopsychiatrie  
Tangstedter Landstr. 400 /  
Haus 11, 1. OG, Raum 1.007 
22417 Hamburg 
Tel. 040 18 18 87 30 76 
 

Albertinen Krankenhaus  

Zentrum für Psychiatrie und 
Psychotherapie  

Süntelstraße 11a 
22457 Hamburg 
Tel. 040 55 88 63 74 

UK SH 
Klinik für Neurologie 
Arnold-Heller-Straße 3 
Haus D (Neurozentrum) 
24105 Kiel 

Tel. 0431 500-23900 

Friedrich-Ebert Krankenhaus Klinik 
für Neurologie und Psychiatrie  

Friesenstr. 11 
24534 Neumünster 
Tel. 04321 40 52 072 



 
 

 

 6 

Beratungsstellen  

Bei Fragen rund um das Thema Demenz stehen Angehörigen und 

Betroffenen verschiedene Beratungsmöglichkeiten zur Verfügung.  

Alzheimer Gesellschaft im Kreis Steinburg e.V. 
Alte Landstraße 50, 25524 Itzehoe  
Tel. 0152 07811813 // info@alzheimer-steinburg.de  

Alzheimer Gesellschaft Schleswig-Holstein e.V. 
Hans-Böckler-Ring 23c, 22851 Norderstedt  
Tel. 040 23 83 044 44 (Mo-Fr 8:30 -12:30 Uhr)  
info@alzheimer-sh.de // www.alzheimer-sh.de 

Kompetenzzentrum Demenz in Schleswig-Holstein  
Hans-Böckler-Ring 23c, 22851 Norderstedt 
Tel. 040 23 83 044 0 (Mo-Fr 8:30 -12:30 Uhr)  

info@demenz-sh.de  // www.demenz-sh.de 

Pflegestützpunkte in Schleswig-Holstein 
www.schleswig-holstein.de 

Pflegestützpunkt Kreis Steinburg: siehe letzte Seite 

Sozialpsychiatrischer Dienst Gesundheitsamt Kreis Steinburg 
Brookstraße 1, 25524 Itzehoe, Tel. 04821 69-276  

Mo - Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Mo - Do 14.30 bis 15.45 Uhr 

 Offene Sprechzeiten: Mo, Di, Do 9:00 - 11:00 Uhr, Mi 14:00 – 16:00 Uhr 
Krisendienst rund um die Uhr ü. d. Regionalleitstelle Tel. 04821 19222 

Beratungsstelle Demenz Albertinen Haus 
Sellhopsweg 18-22, 22459 Hamburg Schnelsen, Tel. 040 5581 1850 

ulrike.eichelhardt@immanuelalbertinen.de 

Demenz-Sorgentelefon Diakonie Hamburg Tel. 040 30 620 – 349 

Auch Ihre Pflegekasse kann Sie in Bezug auf die Diagnose Demenz beraten. 

mailto:info@alzheimer-steinburg.de
mailto:info@alzheimer-sh.de
mailto:info@demenz-sh.de
http://www.schleswig-holstein.de/
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Entlastungsangebote 
Um pflegende Angehörige zu entlasten, gibt es 

eine Reihe unterschiedlicher Möglichkeiten 

und Angebote, von denen im Folgenden einige 

aufgeführt sind.  

Individuelle Angebote 

Ihre Perle 
Uta Wolgast 

Bergstraße 14, 25524 Itzehoe 
 Tel. 04821 75059 

utawolgast@web.de 

Senioren-Assistenz 
Angelika Steep 

Huuskoppel 27, 25596 Wacken 
Tel. 04827 9969214 
gelasteep@mail.de 

Senioren- und Demenzbetreuung 
Inh. Jan Towae 

Margeritenweg 4 
25548 Kellinghusen 

mail@senioren-
demenzbetreuung.de 
Tel. 04822 3429251 

Mobil 0152 32018252 

Mobiler Betreuungsdienst 
Anja Potzkai  

Bahnhofstr. 40, 25364 Westerhorn 
Tel. 04127 978767 

Mobil 0176 56883726 
info@potzkai-

mobilerbetreuungsdienst.de 

Senioren-Assistenz  
Sabine Laskowski 

Marschhof 4, 25554 Krummendiek 
Tel. 04823-922070 

info@sabinelaskowski.de 

Meine Nachbarschaftshilfe GmbH 
Hauptstr. 50A, 25785 Nordhastedt 

Sabine Bornholt, Meret Minx 
Tel. 04804 924 30 51 

kontakt@meinenachbarschaftshilfe
.de 

Senioren-Assistenz  
Olena Vietheer  

Dorfstraße 19, 25524 Itzehoe 
Tel. 0176 21455011  

04821 4080493 
sb.olena.vietheer@gmail.com 

 Lebensleicht SH Itzehoe 
Hanseaten Platz 2 

25524 Itzehoe 
Tel. 0151 22200730 

info@lebensleicht-sh.de 

Abbildung 2 Adobe Stock 

mailto:mail@senioren-demenzbetreuung.de
mailto:mail@senioren-demenzbetreuung.de
mailto:info@sabinelaskowski.de
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Senioren-Assistenz 
Birgit Rogkensack  

Sandberg 80a, 25335 Elmshorn  
 Tel. 0173 840 8338 
  Seniorenassistenz-

rogkensack@outlook.de  
(tätig im südöstl. Teil des Kreises) 

Seniorenbetreuung 
Meike Tengeler 

Birkenweg 8, 2379 Herzhorn  
Tel. 0151 58721224  

Mt-seniorenbetreuung@web.de 
 

Sonnschein-Seniorenassistenz 
Sonja Oppenauer  

Schneidemühler Straße 8,  
25551 Hohenlockstedt  

Tel. 0157 52046377 
sonja@sonnschein-

seniorenassistenz.de 

Seniorenassistentin 
Semencia Otto  

 25365 Klein Offenseth – 
Sparrieshoop 0162 62 99 385 

 Seniorenassistenz.Otto@gmx.de 
(tätig im südlichen Teil des Kreises) 

Tagesbetreuung in der eigenen Häuslichkeit 

Schwesternschaft Mobil 
Edendorfer Str. 84, 25524 Itzehoe 

Tel. 04821 9577 700 
info@drk-schwesternschaft.de 

DRK Kreisverband Steinburg e.V. 
Bahnhofstr. 11, 25524 Itzehoe 

Tel. 04821 6790-0 
pflegezuhause@drk-kv-

steinburg.de 

 

  

mailto:Seniorenassistenz-rogkensack@outlook.de
mailto:Seniorenassistenz-rogkensack@outlook.de
mailto:sonja@sonnenschein-seniorenassistenz.de
mailto:sonja@sonnenschein-seniorenassistenz.de
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Betreuungsgruppen 

Ziel einer Betreuungsgruppe ist es, Angehörige zu 

entlasten, Menschen mit Demenz optimal zu 

betreuen und individuell zu fördern sowie die 

sozialen Kontakte der Betroffenen und 

Angehörigen aufrecht zu erhalten. In der Regel 

treffen sich die Teilnehmer wöchentlich für ein 

paar Stunden, um gemeinsam Zeit zu verbringen. 
(Kompetenzzentrum Demenz, 2015) 

 

Betreuungsgruppe 
Pflegeambulanz Horst GmbH 
Heimstraße 11, 25358 Horst 

Maria Knuth 
Tel. 04126 692 

alle 14 Tage Mittwochnachmittag 
Pflegegrad erforderlich 

Betreuungsgruppe 
Gemeindepflege Kellinghusen e.V. 

Hauptstr. 17,  
25563 Wrist 

Tel. 04822 37171 
kellinghusen@pflegediakonie.de 

Montag 14:30 bis 16:30 Uhr 

Bauernhöfe für Menschen mit Demenz 

Der Bauernhof ist ein idealer Ort, um Menschen emotional zu berühren 

und an ihre Wurzeln zu führen. Die älteren Generationen haben oftmals 

auf Höfen gearbeitet oder dort gelebt. Gerade für Menschen mit Demenz 

sind berührende Momente auf dem Bauernhof möglich. Die Zeit dort 

knüpft an vorhandene Ressourcen an, weckt Erinnerungen und regt die 

Sinne an.        
 (Kompetenzzentrum Demenz) 
 

 

 

Abbildung 3 Michael Hagedorn 
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Nachfolgende Höfe haben sich auf Menschen mit Demenz eingestellt 

und haben verschiedene Angebote. 

Meves-Hof GbR (HEI) 
Diekshörn 7, 25715 Eddelak 
Urte und Sönke Meves 
Tel. 04855-923 
info@meves-hof.de  
Demenzgruppe: 
Mittwochvormittags 

Hof am Teich (SE) 
Fam Timmermann 
Am Teich 1, 24616 Armstedt 
Tel. 04324 8241 
hofamteich@mail.de 

Sonnenscheinhof Alpakas (OD), 
Holzkoppel 7, 23847 Lasbek-Gut 
Tel. 04532 23103 oder 01573 
1465523, jknashuar1@web.de 

Op`n Hoff (HEI) 

Tanja Niemann 
Alte Bundesstraße 12 
25774 Krempel 
Tel. 04882 605634 oder 
01522 6150770 
Ausflug Seniorengruppen 

Tagespflege  

Die Pflegebedürftigen werden morgens abgeholt und verbringen den Tag mit 

anderen Senioren in einer Tagespflegeeinrichtung, in der sie in Gesellschaft ihre 

Mahlzeiten einnehmen und Kontakte knüpfen können.  Sie werden rundum 

versorgt und ihnen werden verschiedene Beschäftigungsmöglichkeiten 

angeboten. Am späten Nachmittag werden sie wieder nach Hause gefahren. 

Dies ist eine enorme Entlastung für die pflegenden Angehörigen und gibt ihnen 

die Möglichkeit, mal etwas für sich zu tun. 

Seniorenzentrum Itzehoe 
Olendeel 
Wilhelm-Biel-Str. 2 
5524 Itzehoe  
Tel. 04821 6808 102 
c.reimers@olendeel.de 

16 Plätze 

DRK-Schwesternschaft  
Ostpreußen e.V.  
Edendorfer Str. 84, 25524 Itzehoe 
Tel. 04821 9577 700  
info@drk-Schwesternschaft-mobil.de 
24 Plätze 

mailto:info@meves-hof.de
mailto:hofamteich@mail.de
mailto:c.reimers@olendeel.de
mailto:info@drk-Schwesternschaft-mobil.de
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Tagespflege an der Stör 
Reichenstraße 49-51 
25524 Itzehoe 
Tel. 04821 64780-0 
tagespflege@haus-an-der-Stoer.de 

24 Plätze 

Ahsbahs Stift gGmbH 
Am Burggraben 9 
25361 Krempe 
Tel. 04824 406 93 21 
schmik@ahsbahsstift.de 

24 Plätze 

Die Lilie  
Brücke Schleswig-Holstein 
(nur beginnende Demenz) 
Bahnhofstr. 19, 25524 Itzehoe 
Tel. 0 4821 67 91 – 25 
steinburg@bruecke-sh.de 

8 Plätze über Eingliederungshilfe 

Tagespflege Dagmar März 
Brunnenstr. 5, 25524 Itzehoe 
Tel. 04821 4070840 
kontakt@pflegedienst-itzehoe.de 

Kein Fahrdienst! 

Ambulanter Pflegedienst 
Wacken u. Umgebung 
Dirk Lutz 
Ziegeleiweg 4a, 25596 Wacken 
Tel. 04827 12 16, pflegedienst-

wacken@t-online.de; 18 Plätze 

Landhaus Humanitas GmbH 
Bekenreihe 11, 25368 Kiebitzreihe 
Tel. 04126 39 39 54;  
sk@landhaus-humanitas.de  

32 Plätze 

DRK-Tagespflege Brokstedt 
Dörnbek 13, 24616 Brokstedt 
Tel. 04324 324; n.sowa@drk-steinburg.de 

16 Plätze 

Angebote in angrenzenden Kreisen 

DRK-Zentrum Burg Haus 
Sonnenschein 
Bahnhofstraße 40, 25712 Burg 
Tel. 04825 700 / 70120 
tagespflege-burg@drk-
dithmarschen.de 

15 Plätze 

DRK-Zentrum Brunsbüttel 
 Haus Süderdöffte 
Von-Humboldt-Platz 11 
25541 Brunsbüttel 

Tel. 04852 531 402 
tagespflege-brb@drk-dithmarschen.de 

20 Plätze 

mailto:tagespflege@haus-an-der-Stoer.de
mailto:schmik@ahsbahsstift.de
mailto:steinburg@bruecke-sh.de
mailto:kontakt@pflegedienst-itzehoe.de
mailto:pflegedienst-wacken@t-online.de
mailto:pflegedienst-wacken@t-online.de
mailto:sk@landhaus-humanitas.de
mailto:n.sowa@drk-steinburg.de
mailto:tagespflege-brb@drk-dithmarschen.de
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bonjour Tagespflege 
Dorfstraße 109 
25336 Klein Nordende/Elmshorn 
Tel. 04121 780 61 50 
info@bonjour-tagespflege.de 

22 Plätze 

Regio Alten- und Pflegeheim Haus 
Elbmarsch GmbH „Grauer Esel“ 
Agnes-Karll-Allee 21 
25337 Elmshorn 
Tel. 04121 294-2960 
info-haus-elbmarsch@sana.de 

16 Plätze 

Pflegegruppe Glau GmbH 
Tagespflege am Schäferberg 
Ellernbusch 8, 24576 Bad Bramstedt 
Tel.  04192 8177-14; info@pflegegruppe-glau.de, 16 Plätze 

Wohnformen 

Wohngemeinschaften für Menschen mit 

Demenz 
Wohngemeinschaften sind überschaubar, sie bieten 

den Betroffenen Sicherheit und Individualität. In den 

gemeinsamen Tages- und Arbeitsablauf können die 

eigenen Ressourcen eingebracht werden. Eine 

Betreuungskraft ist vor Ort, die mit den Bewohnern 

den Tag gestaltet und diese unterstützt.  

Auswahl: 

Wohngemeinschaft für Demenzkranke “Vergissmeinnicht” im Haus am 
Kamp, Dipl.-Psych. Jochen Marx, Bergstraße 4, 25566 Lägerdorf 
Tel. 04127 9429 0; wg-vergissmeinnicht@gmx.de 

Wohngemeinschaften im Schloss Heiligenstedten 
Vimoria GmbH, Schloßstraße 13, 25524 Heiligenstedten 
Tel. 04101 5863736; info@vimoria.de 

Senioren Wohngemeinschaft Fahrenkrug GbR 
Bahnhofstr. 4a, 23795 Fahrenkrug 
Tel. 04551 7239, Tel. 0170 2079964; info@senioren-wg-fahrenkrug.de 

Abbildung 4 Michael Hagedorn 

mailto:info@bonjour-tagespflege.dehttp://www.bonjour-tagespflege.de
mailto:info@bonjour-tagespflege.dehttp://www.bonjour-tagespflege.de
mailto:info-haus-elbmarsch@sana.de
mailto:info@pflegegruppe-glau.de
http://www.kbs.li/html/amb_-betr_-wohngruppe.html
mailto:wg-vergissmeinnicht@gmx.de
mailto:info@senioren-wg-fahrenkrug.de
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Selbstbestimmte Wohngemeinschaft Demenzerkrankter „Hippohaus“ 
Kieler Straße 2, 24589 Nortorf 
kontakt@hippo-haus-nortorf.de  
Pflegedienst TPK: Tel. 04392 / 84 12 170; info@tpk-pflege.de 

Wohngemeinschaft Demenz Stegerwaldstraße Neumünster  
Diakonie Altholstein, Stegerwaldstraße 2, Neumünster  
Tel. 04321 25051278; pflege-neumuenster@diakonie-altholstein.de 

Wohngemeinschaften Rendsburg Parksiedlung & Lichtblick 
PFLEGEDIAKONIE Hamburg-West/Südholstein gGmbH  
Ernst-Barlach-Straße 5, 24768 Rendsburg 
Tel. 04331 13 99 0; dsrendsburg@pflegediakonie.de 

Max Herz-Haus 
Sellhopsweg 18-22, 22459 Hamburg Schnelsen  
Service Wohnen Tel. 040 55 81-1908; mareike.otto@immanuelalbertinen.de  

Einrichtungen mit geschütztem Bereich  

In folgenden Einrichtungen gibt es einen geschützten Bereich, in dem Betroffene 
mit Hinlauftendenz untergebracht werden können. In dieser Wohn- und 
Betreuungsform leben ausschließlich demente Bewohner und Bewohnerinnen 
mit stark ausgeprägten Verhaltensauffälligkeiten. So wird dem durchaus 
problembehafteten Zusammenleben demenziell Erkrankter mit nicht demenziell 
Erkrankten begegnet und durch die räumliche und organisatorische Trennung 
können Bewohnerinnen und Bewohner den besonderen Erfordernissen und 
Bedürfnissen entsprechend rund um die Uhr betreut und gepflegt werden.  

Da das Angebot für Demenzerkrankte im Kreis Steinburg nicht groß ist, sind im 
Folgenden auch Einrichtungen außerhalb des Kreises aufgeführt, die sich speziell 
auf Demenzerkrankte spezialisiert haben. 

Senioren- und Therapiezentrum 
Haus an der Stör 

Reichenstraße 30, 25524 Itzehoe 
Tel. 04821 400 30 

info@haus-an-der-stoer.de 
68 Plätze 

 

Abbildung 5 Michael Hagedorn 

mailto:kontakt@hippo-haus-nortorf.de
tel:+4943928412170
mailto:info@tpk-pflege.de
mailto:pflege-neumuenster@diakonie-altholstein.de
mailto:dsrendsburg@pflegediakonie.de
mailto:info@haus-an-der-stoer.de
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Haus Dorothee Geronto-Psychiatrische Einrichtung 
Itzehoer Chaussee 62, 24808 Jevenstedt 
Tel. 04337 91919-0; info@haus-dorothee-jevenstedt.de 
109 Plätze 

Haus Waldeck Pflegeheim im Kurgebiet Bad Bramstedt GmbH  
Am Wittrehm 8 u. 10, 24576 Bad Bramstedt  
Tel.: 0 192 /81940 12; verwaltung@haus-waldeck.com  

Fachpflegezentrum Haus Wahlstedt 
Dorfstr. 8-10, 23812 Wahlstedt 
info@haus-wahlstedt.de; Tel. 04554-70205 0; 42 Plätze 
Geschützter Bereich mit Klingelmatte und umzäuntem Außenbereich 

Pflegeheim Haus Doris Gerontopsychiatrische Facheinrichtung 
Inh.: Doris Dalesch, Breslauer Straße 2; 24558 Henstedt-Ulzburg 
Tel. 04193 5366, HausDoris@t-online.de 
24 Plätze 

Haus Schwansen - Brücke Pflege gGmbH 
Einrichtung für Demenzerkrankte 
Rakower Weg 1; 24354 Rieseby 
Tel. 04355 181 – 126; baerbel.hawary@bruecke.org;  
haus-schwansen@bruecke.org; 69 Plätze 

Haus am Horst 
Gerontopsychiatrische Facheinrichtung mit Schwerpunkt Demenz 
Barkweg 2, 28816 Stuhr 
Tel. 04206 9509; info@hausamhorst.de; 18 Plätze 

Tönebön am See Demenzdorf 
Tönebönweg 11, 31789 Hameln  
Martina Knitter (EL) 
Tel. 05151 78104-0, m.knitter@toeneboen-stiftung.de; 76 Plätze 

 

  

mailto:info@haus-dorothee-jevenstedt.de
mailto:verwaltung@haus-waldeck.com
mailto:info@haus-wahlstedt.de
mailto:HausDoris@t-online.de
mailto:baerbel.hawary@bruecke.org
mailto:haus-schwansen@bruecke.org
tel:04206%20/%209509
mailto:info@hausamhorst.de
mailto:m.knitter@toeneboen-stiftung.de
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Angebote für Angehörige von Demenzerkrankten 
Informationen und Schulungen zum Thema Demenz 

Klinikum Itzehoe, Patienten-Informationszentrum & Familiale Pflege,  
Informationen unter Tel. 04821 772-2233; piz@kh-itzehoe.de; Termine auf 
Anfrage 

Die Angehörigenschule Hamburg bietet ein rollendes Kursprogramm 
(regelmäßig auch im Kreis Steinburg) und individuelle Schulungen für pflegende 
Angehörige an. Informationen unter Tel. 040 25767450 oder per Mail: 
moritz@angehoerigenschule.de; www.angehoerigenschule.de 

Demenz-Parcours 
Menschen mit Demenz ändern ständig ihr Verhalten, das gehört zu ihrer 
fortschreitenden Krankheit. Und obwohl alles für sie einen Sinn hat, lässt es sich 
für Angehörige nicht immer nachvollziehen. Im Verlauf der Erkrankung nehmen 
sie sich selbst und die Welt anders oder sogar als vollkommen fremd 
wahr. Menschen mit Demenz zeigen mitunter heftige Gefühle und es fällt nicht 
leicht, darauf angemessen zu reagieren. Das macht es so schwer, Menschen mit 
Demenz zu verstehen. Das Schulungsmaterial Hands-on Dementia ermöglicht 
es, nachzuempfinden, wie es Menschen mit Demenz ergeht. In 12 alltäglichen 
Situationen ist mit dem Demenzsimulator zu erleben, wie sich die Symptome 
einer Demenz anfühlen. Der Pflegestützpunkt im Kreis Steinburg bietet in 
Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt des Kreises Steinburg an mehreren 
Terminen im Jahr diese Möglichkeit an. Termine können beim Pflegestützpunkt 
erfragt werden. 

Gesprächskreis für pflegende Angehörige von Demenzerkrankten 

Klinikum Itzehoe Akademie, Robert-Koch-Str. 2, 25524 Itzehoe 
Jeden 3. Donnerstag im Monat, 15:00 - 17:00 Uhr 
Team Familiale Pflege, Klinikum Itzehoe, 04821 772-2233 

Selbsthilfe für pflegende Angehörige 

wir pflegen SH e.V. digitales Pflegebistro 
Steinbergweg 1, 25873 Oldersbek 
Tel. 04848 2139833 
Mo - Do 10.00 – 12.00 Uhr, Mi 14.00 – 16.00 Uhr, Fr 9.00 – 11.00 Uhr 
kontakt@pflegebistro.de; www.pflegebistro.de 

mailto:moritz@angehoerigenschule.de
mailto:kontakt@pflegebistro.de
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Online-Pflegekurse 
Viele pflegende Angehörige finden kaum die Zeit, einen Pflegekurs persönlich zu 
besuchen. Eine Alternative bieten da Online-Pflegekurse. Mit wenigen Klicks 
gelangt man bei curendo zu den Themen, die gerade am meisten interessieren  
www.curendo.de. 
Auch Die Angehörigenschule Hamburg bietet Online-Pflegekurse an: 
www.angehoerigenschule.de. 

Rehakliniken für Angehörige und Pflegebedürftige 
Pflegende Angehörige haben das Recht auf eine medizinische Reha, denn wer 

einen Angehörigen längere Zeit pflegt, kann mit der Zeit an seine physischen 

und psychischen Grenzen kommen. Wenn die Pflege des Angehörigen 

während der Reha nicht sichergestellt ist, gibt es die Möglichkeit, seinen 

pflegebedürftigen Angehörigen dorthin mitzunehmen. Es gibt Kliniken, die sich 

auf pflegebedürftige Begleitpersonen eingestellt haben. Dort gibt es 

verschiedene Unterbringungs- und Betreuungsmöglichkeiten für die 

pflegebedürftige Begleitperson, abhängig vom Umfang ihrer 

Pflegebedürftigkeit.  

AMEOS Reha Klinikum Ratzeburg 
Röpersberg 47, 23909 Ratzeburg 
Tel. 0 4541 13 3800 
info.reha@ratzeburg.ameos.de 

Landhaus Fernblick 
Wernsdorfer Str. 44 
59955 Winterberg 
Tel. 02981-898 0 
Landhaus-Fernblick@awo-ww.de 

Hescuro Klinik Bad Bocklet 
Frankenstraße 36, 97708 Bad 
Bocklet 
Tel. 09708 79-1234 
bb-info@hescuro.de 

Elly Heuss-Knapp-Stiftung 

Deutsches 
Müttergenesungswerk 

Beratung Kurtelefon:  
030 330029-29 
info@muettergenesungswerk.de 

Eine Liste von Reha-Angeboten für Menschen mit Demenz und ihre 

Angehörigen finden Sie auf der Seite der Deutsche Alzheimer Gesellschaft oder 

erhalten Sie dort auf Anfrage auch per Mail. 

 

http://www.curendo.de/
http://www.angehoerigenschule.de/
tel:02981-8980
tel:02981-8980
tel:09708791234
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Der Verein Urlaub & Pflege e.V. (Bahnhofstr. 7, 48291 Telgte) bietet ein 

Reiseangebot für Pflegebedürftige mit oder ohne ihre pflegenden Angehörigen 

(Tel. 02504 7396043; post@urlaub-und-pflege.de; www.urlaub-und-pflege.de). 

Wohnungen für Angehörige 
Max Herz-Haus  
Sellhopsweg 18-22, 22459 Hamburg Schnelsen  
Tel. 040 55 81-1908; mareike.otto@immanuelalbertinen.de  

Technische Hilfsmittel für den Alltag 

Technische Geräte gehören heute ganz selbstverständlich zu unserem Alltag. 

Das fängt beim Bügeleisen an und reicht bis hin zum Computer. Häufige 

Symptome einer Demenzerkrankung sind die Störung des 

Kurzzeitgedächtnisses oder die Störung der Merkfähigkeit. Diese können dazu 

führen, dass selbst vertraute Geräte nicht mehr richtig bedient werden 

können. Gleichzeitig gibt es inzwischen viele technische Hilfsmittel, die 

Einschränkungen ausgleichen können.  

• Elektrogeräte mit Abschaltautomatik 

• Herdsicherung, Herdschutzgitter 

• Rauchmelder 

• Fernsteuerung verschiedener Elemente (z. Heizung, Rolladenheber, 

Lampen) in der Wohnung per App 

• Universalschloss (falls der Schlüssel innen steckt) 

• Türalarm, z.B. Türgong 

• Mischbatterie mit Temperaturbegrenzung, um Verbrühungen zu vermeiden 

• Hausnotrufsystem, ggf. mit Sturzdetektor 

• Personenortung (z.B. Uhr, einlegbare Schuhsohle, kleine Box für Gürtel oder 

Tasche, moio.care-Pflaster) 

• Sensortrittmatte (vor dem Bett) 

• Ein-Knopf-Computer KOMP+ 

• spezielle Tablettenspender, die zu voreingestellten Zeiten an die 

Tabletteneinnahme erinnern 
(siehe Broschüre „Tablets, Sensoren & Co“ Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V.) 

mailto:post@urlaub-und-pflege.de
mailto:mareike.otto@immanuelalbertinen.de
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Weitere Angebote   

Musterwohnung -Sicher Wohnen mit Demenz 
Kompetenzzentrum Demenz, Tel. 040 60926420, info@demenz-sh.de 

Museen als Sinnesanregung für Menschen mit Demenz 
Mit ihren vielfältigen Objekten sind Museen wertvolle Erinnerungsorte 
für Menschen mit Demenz und können ihnen schöne Erlebnisse 
ermöglichen. Insbesondere kleine Heimatmuseen sind für Menschen mit 
Demenz geeignet.  

Café Kunterbunt (demenzfreundliches Café) 
Steinbeker Dorfstr. 5, 23795 Steinbek 
tina.wittern@web.de  
Tel. 04553 8953007; geöffnet: Sa und So 14 - 18 Uhr 

Möller-Hof, Hofcafé 
Anke & Harm Möller 
Schleuer 7, 25377 Kollmar 
Telefon: 04124 5680; info@moeller-hof.de 
geöffnet: April – Oktober, Sa 11 - 18 Uhr 

Landmusik unvergeten 
Gemeinsam singen für Jung und Alt 
Information: Inke Magens 
inkemagens@kulturhauswilster.de, Tel.  0151 54 66 98 54 

Tanzschule Kathrin Giesen 
Viktoriastraße 1 a, 25524 Itzehoe, Tel. 04821 3535 
Kurse auf Anfrage, donnerstags, Frau Röper, Tel. 0152 51768239 
www.tanzschule-giesen.de 

Broschürenreihe 
Wi snackt platt „So as dat fröher mol wer“  
Volkshochschule Krempe, Tel: 04824 38122 
maria.meiners-gefken@vhs-krempe.de  
(ein Projekt der Volkshochschule Krempe e.V. in Kooperation mit der Bürger-information 

Krempermarsch, gefördert durch die Alzheimer Gesellschaft Schleswig-Holstein e.V.) 

mailto:tina.wittern@web.de
mailto:inkemagens@kulturhauswilster.de
mailto:maria.meiners-gefken@vhs-krempe.de
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Freiheitsentziehende Maßnahmen  

Bei Menschen mit Demenz zeigt sich häufig 
eine Hinlauftendenz. Diese beschreibt das 
scheinbar planlose und ziellose 
Umherlaufen. Früher wurde dieses 
Phänomen als Weglauftendenz bezeichnet. 
Mittlerweile weiß man, dass die Patienten 
nicht einfach nur weglaufen wollen, sondern 
sich mit einem Ziel auf den Weg machen. Bei 
diesem Phänomen wird gern zu 
freiheitsentziehenden Maßnahmen 
gegriffen, denn bereits das Feststellen der 
Rollstuhlbremse oder das Abschließen der 
Türen zählen dazu (pflege.curendo.de). 
Jeder Mensch hat das Recht, sich frei zu 
bewegen. Mit freiheitsentziehenden 
Maßnahmen wird diese Freiheit 
eingeschränkt. Daher stellen sie eine 
besondere Form der Gewalt dar. Häufig 
werden Freiheitsentziehende Maßnahmen 
damit begründet, Stürze und Verletzungen 

vermeiden zu wollen. Dabei sind auch große Gesundheitsgefahren damit 
verbunden.  
Zu den freiheitsentziehenden Maßnahmen gehören zum Beispiel Bettgitter, Gurte 
oder Stühle mit Tischvorrichtung, jemanden einsperren oder jemanden in einen 
tiefen Sessel setzen, aus dem er alleine nicht mehr aufstehen kann. Auch 
Medikamente wie Schlafmittel oder Psychopharmaka, die ohne medizinische 
Notwendigkeit eingesetzt werden, sind Freiheitsentziehende Maßnahmen 
(pflege-gewalt.de). 
Solche Maßnahmen müssen durch das Vormundschaftsgericht genehmigt 
werden. 

 

Abbildung 6 Michael Hagedorn 
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Abbildung 7 Kreis Steinburg 

Ansprechstellen  

Betreuungsverein Steinburg e.V. 
Große Paaschburg 42, 25524 Itzehoe 
Ansprechpartnerin: Ute Wittek, 
Diplom-Sozialpädagogin 
Tel: 04821 9991, Mail: 
info@betreuungsverein-
steinburg.de 

Kreis Steinburg 
Betreuungsbehörde 
Viktoriastraße 16-18 
25524 Itzehoe 
Telefon: 04821 69-0 
betreuungsbehoerde@steinburg.de 
www.kreis-steinburg.de 

Amtsgericht Itzehoe – Betreuungsgericht 
Bergstraße 5-7, 25524 Itzehoe 
Tel. 04821/66-0 

  

 

                                                            

 

 

 

 

 

 

 

 

         

  

mailto:info@betreuungsverein-steinburg.de
mailto:info@betreuungsverein-steinburg.de
http://www.kreis-steinburg.de/


 
 

 

 21 

Literaturverzeichnis 

Ratgeber Demenz 
Informationen für die häusliche Pflege von Menschen mit Demenz 
Hrsg.: Bundesministerium für Gesundheit 
publikationen@bundesregierung.de; Tel. 030 182722721 

Ratgeber Pflege 
Alles, was Sie zum Thema Pflege wissen sollten 
Hrsg.: Bundesministerium für Gesundheit 
publikationen@bundesregierung.de; Tel. 030 182722721 

Was kann ich tun? 
Tipps und Information für Menschen mit beginnender Demenz 
Hrsg.: Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. 
info@deutsche-alzheimer.de; Tel. 030 25937350 

Demenz. Das Wichtigste 
Ein kompakter Ratgeber 
Hrsg.: Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. 
info@deutsche-alzheimer.de; Tel. 030 25937350 

Tablets, Sensoren & Co  

Hrsg.: Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. 
info@deutsche-alzheimer.de; Tel. 030 25937350 

Broschürenreihe Ich lebe mit einer Demenz 
Tipps für Menschen mit einer beginnenden Demenz 
Hrsg.: Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg 
info@alzheimer-bw.de; www.alzheimer-bw.de 

Demenz - Impulse und Ideen für pflegende Partner 
Zentrum für Qualität in der Pflege  www.zqp.de 

Entlastung für die Seele – Ratgeber für pflegende Angehörige 
Hrsg.: Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren- Organisationen e.V. 
Tel. 0228 2499930; kontakt@bagso.de 

  

mailto:publikationen@bundesregierung.de
mailto:publikationen@bundesregierung.de
mailto:info@deutsche-alzheimer.de
mailto:info@deutsche-alzheimer.de
mailto:info@deutsche-alzheimer.de
mailto:info@alzheimer-bw.de
http://www.alzheimer-bw.de/
http://www.zqp.de/
http://www.bagso.de/fileadmin/Aktuell/Publikationen/2013/Entlastung_fuer_die_Seele_Ratgeber_pflegende_Angehoerige_4._Auflage.pdf
mailto:kontakt@bagso.de
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Internetportale 
- www.demenz-sh.de 

- www.wegweiser-demenz.de 

- www.pflege.schleswig-holstein.de 

- www.pflegen-und-leben.de 

- www.schleswig-holstein.de 
   siehe: Landesregierung/Themen/Gesundheit unter dem Suchbegriff Pflege  
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Wir sind uns bewusst, dass der Wegweiser nie vollständig sein kann. 

Geben Sie uns gerne eine Rückmeldung über neue Angebote oder 

Veränderungen. 

Diese Broschüre können Sie auch auf unserer Website nachlesen.  

Haben Sie Anregungen oder Fragen, freuen wir uns von Ihnen zu hören. 

Mit den aufgeführten Angeboten ist keine Empfehlung verbunden, es ist 

lediglich eine Zusammenstellung. 

 

  

http://www.demenz-sh.de/
http://www.wegweiser-demenz.de/
http://www.pflege.schleswig-holstein.de/
http://www.pflegen-und-leben.de/
http://www.schleswig-holstein.de/
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Kontakt 

PflegeStützpunkt im Kreis Steinburg 
Robert-Koch-Straße 2, Haus B, 25524 Itzehoe 
(Ärzte- und Dienstleistungszentrum) 

Ansprechpartnerinnen: 
Ulrike Neumann (Beratung) 
Sandra Kabbe-Müntel (Beratung) 
Anja Horstmann (Verwaltung) 

Telefon: 04821 – 956 87 99  
                0163 8347645 
Telefax: 04821 – 956 87 98 
info@pflegestuetzpunkt-steinburg.de 

www.pflegestuetzpunkt-steinburg.de 

Sprechzeiten: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8:30 - 12:00 Uhr  

Donnerstag 14:00 - 17:00 Uhr  

Termine nach Vereinbarung (auch außerhalb der Sprechzeiten) 

 

Wir beraten Sie!  

individuell · unabhängig · kostenfrei 

mailto:info@pflegestuetzpunkt-steinburg.de

